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Indikationen
Die optimierte Aminomed reinigt sehr sanft aber gründlich mit einem RDA-Wert von 31. Daher ist sie besonders empfehlenswert für die tägliche Zahnpflege auch bei gereiztem Zahnfleisch, empfindlichen Zähnen und Zahnhälsen – idealerweise bei den ersten Anzeichen.
Ein erhöhtes Risiko für Zahnfleischerkrankungen haben zum Beispiel:

Diabetiker
[image: Aminomed - Diabetiker]Eine schlechtere Durchblutung des Zahnfleisches und ein verringerter Speichelfluss können neben anderen Faktoren bei Diabetes-Patienten zu empfindlichem Zahnfleisch und Parodontitis führen.[1]
Hypertonie-Patienten
[image: Aminomed - Hypertonie-Patienten]Die so genannten Calciumantagonisten stehen im Verdacht, Zahnfleischveränderungen wie etwa gutartige Wucherungen zu verursachen. Ganz wichtig ist hier die besonders sanfte und sorgfältige Pflege.[2]
Schwangere
[image: Aminomed - Schwangere]Durch hormonelle Umstellungen in der Schwangerschaft kann es zu leicht erhöhtem Wachstum von Zahnfleischgewebe kommen. So können neue Plaque-Retentionsstellen und Entzündungen entstehen.[3]
Dauer-Gestresste
[image: Aminomed - Dauer-Gestresste]Keine Zeit zum Zähneputzen plus eine durch Stress geschwächte Immunabwehr, oft auch eine erhöhte Aufnahme raffinierter Zucker – das lässt die Entzündungsneigung des Zahnfleisches steigen.[4]
Raucher
[image: Aminomed - Raucher]Raucher setzen sich durch die schädlichen Bestandteile im Tabak und Zigarettenqualm einem fünffach erhöhten Risiko von Kiefer- und Zahnfleischentzündungen aus. Nikotin gelangt in die Blutbahn und kann so zu einer schlechteren Durchblutung der Schleimhäute und des Zahnfleisches führen. Das schwächt die Immunabwehr und beeinflusst die Ausheilung von Entzündungen negativ. Das Risiko steigt ebenso beim Konsum von E-Zigaretten, die meist Nikotin enthalten.[5]
Senioren
[image: Aminomed - Senioren]Mit dem Alter steigt das Risiko für Zahnfleischentzündungen. Auch ein Umzug in eine Pflegeeinrichtung verändert die gewohnten Routinen. Darunter leidet oft auch die Mundhygiene, wodurch das Risiko einer Gingivitis ansteigt.[6]
Patienten mit bestimmten Medikationen
[image: Aminomed - Patienten mit bestimmten Medikationen]Gerade in zunehmendem Alter müssen häufig mehrere Medikamente gleichzeitig eingenommen werden. Die Folge kann Mundtrockenheit oder eine niedrige Speichelfließrate sein.[7]
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Haben Sie Fragen zu Aminomed?



Ich habe die Erklärung zum Datenschutz gelesen und akzeptiere diese.Formular versenden
Vielen Dank!
Vielen Dank für Ihre Anfrage!

